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werden. Die Vögel und die Fische legen Eier, aus welchen
nach einiger Zeit, vermittelst der Warme, die Jungen entstehen.

Die Vögel leben in der Luft, und haben eine leichte Be¬
kleidung von Federn; andere Thiere leben im Wasser, und
diese sind meistentheils mit schleimigen Schuppen bekleidet-
wie die meisten Fische; noch andere leben unter der Erde,
wie die Hamster, Maulwürfe, Natten, Mause und Würmer,
und diese haben entweder eine Bedekknng von Haaren, oder
eine glatte dehnbare Haut. In sehr kalten Landern haben
die Thiere eine vorzüglich warme Bekleidung.

Die Säugethiere haben eine sehr verschiedene Ve-
dekkung. Ihre Haut ist entweder mit Haaren, oder mit
Wolle, oder mit Borsten, bei einigen auch mit Stacheln,
Schuppen oder Schilden bewachsen.

Der Nutzen, welchen die Säugethiere den Menschen ge.'
währen, ist unbeschreiblich groß. Ohne Schaafe, Ochsen und
Kühe würden wir nicht leben können; denn das Schaaf muß
seine Wolle hergeben, damit wir uns Kleider macken können;
das Fleisch des Ochsen (Rindfleisch) ist unser kräftigstes Nah¬
rungsmittel, und seine Haut ist uns unentbehrlich, weil dar¬
aus das Leder gemacht wird, wovon der Schumacher die
Schuhe und Stiefeln verfertigt. Der Ochse ist in vielen
Ländern bei der Bebauung des Akkers unentbehrlich, denn
er zieht den Pflug. Die Kuh giebt uns Milch, woraus
Butter und Käse, zwei vorzügliche Nahrungsmittel, gemacht
werden. — Auch die Pferde sind überaus nützlich zum Rei,
ten. Fahren und Pflügen, und die Esel sind in bergigen
Ländern unentbehrlich, weil sie so starke und unermüdete
Lastträger sind.

Eben die Dienste, welche uns Pferde und Ochsen lei¬
sten, leistet in kalten Ländern das Rennchier, und in hei¬
ßen Ländern das Kameel.

Die Vögel erfreuen uns durch ihren Gesang, dienen
uns zur Speise, und sind uns noch auf mancherlei Weise
nützlich; theils durch ihre Federn und Eier, theils dadurch^
daß sie todte Thiere verzehren, viele schädliche Thiere ver¬
tilgen, und besonders die Frösche, Schlangen und Eidech¬
sen, welche sich so sehr vermehren, wegfangen und vermin¬
dern. Es giebt Hausvögel oder hühnerartige Vögel,
Was ser vögel oder Schwimmvögel, Sumpfvögel,
Singvögel, Waldvögel und Raubvögel. Ich


